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Br. 1
öerordnung, betreffend Einberufung der 34. ©ynode.

©Idenburg, den 15. Januar 1952.

Die 34. ©ynode roird ?u einer ?roeiten (Tagung auf
Dienstag, den 18. Mär? 1952

einberufen.
Die Eagung beginnt mit einem ©ottesdienft um 9-30 Abt in der 

£ambertifir<he in ©Idenburg und roird oorausficfjtlich biä 20. M är? 
dauern, ©ie findet im ©itjungsfaal der fjandroerfsfammer am 
Ebeaterroall ftatt.

Die Eagesordnung und die öorlagen roerden den ©ynodalen re<f)t= 
zeitig ?ugef)en. ■

Am ©onntag, dem 16. M är?, ift gemäß A rtifc l 82 der Kirchenord= 
nung in allen ©ottesdienften der Eagung der ©ynode fürbittend 31t 
gedenfen.

©Idenburg, den 15. Januar 1952.
© b e r f i r c h e n r a t  

D. D r. ©täblin

Br. 2
Anordnung

?ur Durchführung des ©efehes über die firchliche Befteuerung 
00m 26. Jebruar I 949 im Rechnungsjahr 1952/53.

©Idenburg, den 8. De?ember 1951.

Die Anordnung nom 14. M ä r3 1949 ?ur Durchführung des ©c= 
feßes übet die fird)lid)e Befteuerung im Rechnungsjahre 1949/50 
(Kirchengefeßn und üerordnungsblatt Sand X I I I ,  Hr. 144) gilt finn= 
gemäß auch für das Rechnungsjahr 1952/53, foroejt be3üglich der 
£andesfirchenfteuer feine andere Regelung erfolgt ift.

©Idenburg, den 8. Degember 1951.
© b e r f i r c h e n r a t  

D r. R . ©chmidt

B r .  3
Anordnung,

betreffend die Erhebung der £andesEirchcnfteuerim©teuerjahr1952.
©Idenburg, den S. Desember 1951.

©emäß § 4 des ©efetjes über die firchliche Befteuerung in der 
Eo.=£utI). Kirche in ©Idenburg 00m 26. Februar 1949 roird folgen* 
des augeordnet:
1 . 3m Kircfjenfteuerjahr 1952, das oom 1 . Januar bis 3um 31. De* 

3cmber 1952 läuft, beträgt die £andeafir<henfteuer 9 nom f)un* 
dert der für das Kalenderjahr 1952 ?u entrichtenden Einfommen* 
(£ohn*) ©teuer.

2. Die £andesfird)enfteuer beträgt ßöchftens 3 oom hundert des 
Einfcmmens der Steuerpflichtigen im Kalenderjahr 1952 und 
mindeftens 3 D M  jährlich, 0,75 D M  rüertcljabrlich, 0,25 D M  
monatlich, 0,06 D M  roöchentlid), 0,01 D M  täglich- Die £andes= 
firchenftcuer ift, foroeit fie in Jufdjlägen 311t ueranlagten Einfom* 
menfteuer erhoben roird, auf nolle 0,05 D M  nach unten ab?urun* 
den. Das .gleiche gilt bei der £eiftung non Doraua?ahIungen.

3. Die £andesfirchenfteuer ift gemäß § 11 des ©efehes nom 26. Je* 
bruar 1949 311 entrichten non den ©liedern der Kirche, die inner* 
fa lb  des Kirchenfteuerjahres im Bereich der Kirche iDohnfiß oder 
gcroöhnlichen Aufenthalt hoben.

4. Bei den ueranlagten Einfommenfteuerpflichtigen roird die £an= 
desfird)enfteuer nach näherer Anrocifung des Hiederfädjfifchen 
M inifters der Jinan?en durch Me Jinai^ämter erhoben.

5. Bei den £ohnfteuerpflichtigen tnirä die £andesfirchenfteuer nom 
Arbeitgeber im £ohnab?ugsnerfahren cinbehalten und an die 
Jinangämter abgeführt. Die im Eohnabgugsoerfahten erhobene 
£andesfirchenfteuer roird bei den ?ur Einfommenffeuer ?u tter* 
anlagenden £ohnfteuerpfIichtigcn auf die £andesfir<henftcuer* 
fdjuld angercchnet.

©Idenburg, den 8. Degember 1951.
© b e r f i r c h e n r a t  

D r. R . ©chmidt

Br. 4
Mitteilung, betreffend die ©cncfjmigung non Anordnungen, 

betreffend die firdjlichc Befteuerung.
©Idenburg, den 25. Januar 1952.

Der Hiederfächfifche Kultusminiftcr hat im Einnernehmcn mit dem 
Hiederfächfifdjen M inifter der Jinangen mit Sefctjcid nom 22. Ja* 
nuar 1952 die beiden unter Hr. 2 und 3 oorfteffend ucröffentlidjten 
Anordnungen nom 8. Degember 1951 genehmigt.

©Idenburg, den 25. Januar 1952.
© b e r f i r c h e n r a t  

D r. R . ©äjmidt

Br. 5
Anordnung, betreffend Mitnahme non Jahnen in Kirchen.

©Idenburg, den 3. Januar 1952.

Eine cingelne Anfrage gibt uns Anlaß, eine allgemeine Regelung 
betreffend Mitnahme non Jahnen in gottesdienftlidje Räume 31t 
treffen.

E s beftehen darüber ?roar feine gemeinfamen Richtlinien, die in 
allen ©liedfirdjen der Enangelifdjen Kirche in Deutfdjlond gültig 
träten; aber es beftefjt faft durchgehende Abereinftimmung in 
dem ©rundfaß, daß die M itführung non Jahnen roeltlicher öereine 
nicht erroünfdjt ift; falls öereine irgendwelcher A rt in gefcfjloffenem
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?uge mit Bahnen gur fiircße gießen, finb bie Jaßnen im Sorraum, 
ober fonft an einer geeigneten ©teile, abguftellen.

Die Salinen rein fird>Iid)er Sereine, not allem ine HHmpel ber 
fird)Iid)en 3ugcnboerbänbc f in i non biefer Regelung naturgemäß 
nicßt betroffen.

©Ibenburg, ben 3 .3anuar 1952.
© b e r t i r c ß e n r a t  

D. D r. ©täßlin

B r .  6
Befannlmadfung, betreffcnb ©rengänöcrung gtuifcßen ben Kircßen* 

gemcinben fîbbet)aufcn unb ©fensbamm.
©Ibenburg, ben 25.3anuar 1952.

Durcß öereinbarung groifcßen ben Kird)engemeinben 5lbbeßaufen 
unb ©fensßamm finô bie (Brengen groifd)cn ben Kircßengemeinben 
mit ©enebmigung bes ©berfircßenrats babin geanbert roorben, baß 
bas ©ebiet ber Sauerfcßaft©nfebußr aus ber Kirchengemeinbe©fens= 
bamm in bie Kircßengemelnbe Slbbeßaufen unb bas ©ebiet ber Bauer= 
fcßaft Tjoffe aus ber Kird)cngemelnbe Slbbcßaufen in bie Kircßen= 
gemeinbe ©fensbamm umgemcinbet roirb.

©Ibenburg, ben 25. 3anuar 1952.
© b e r t i r c ß e n r a t  

D r. R . ©cßmibt

Br. 7
Befanntmacßung, betreffend Keifefoften.

©Ibenburg, ben 28.3anuar 1952.

Hart) ber Setorbnung bes Hieberfäd)fifcßen £anbesminifteriums 
uom 12. De3ember1951 über bie Slnpaffung ber©age= unbHbernad)= 
tungsgelbcr an bie oeränberten roirtfcßaftlid)en Herßältniffe beträgt 
ab 1. D e g  e m b e r  1 9 5  1 in ber für bie Pfarrer maßgebenben 
©tufe

1. bas (Tagegelb bei Slbroefenßeit uon
meßr als 6- 8 ©tunben ..................................  3,60DTR„ „ 8-12 „ ...................  6,— „

„ „ 1 2  ©tunben ...................................... 12,—  „
2. bas Hbernacßtungsgelb .................................... 9/50 DTR.
©Ibenburg, ben 28. 3anuar 1952.

© b e r t i r c ß e n r a t  
D r. R . ©d)tnibt

Br. 8
fflitteilung betreffcnb gottesbicnftlicßen ©ebraueß 

bes ©laubensbetenntniffes
©Ibenburg, ben 28. 3anuar 1952.

Die ©ynobe unferer Kird)e ßat mit Sefcßluß oom 15. JRärg 1946 
oerbinblicß angeorbnet, baß in ben ©ottesbienften ber €oan= 
gelifd)=lutf)erifd)en Kircßc alle ©ebete in ber tUcnbung gum 2lltar 
gu fpreeßen finb. Hm aufgetaueßten fragen gu begegnen, ftellen mir 
feft, baß naeß bem heutigen ©tanb tßeologifcßer ©rtenntniffe bas 
©laubensbefenntnis in feinem gottesbienftlicßen ©ebraueß ben 
©baratter einer SInbetung ßat. Der obenerroäßnte Sefdjluß ber 
©ynobe .gilt alfo aueß für ben gottesbienftlicßen ©ebraud) bes 
©laubensbetenntniffes.

D. D r. ©täßlin

Die ©ynobe bat mit Sefd)luß oom 27. Hooember 1951 angeorbnet, 
baß ber ©e?ct bes apoftolifdjen ©laubensbetenntniffes, mie er im 
Kateeßismus enthalten unb im ©oangelifcßen Kircßengefangbud) ab= 
gebrueft ift, aud) für ben gottesbienftliiben ©ebraud) oerbinblicß ift.

Damit biefer Sefd)luß einpeitlid) bureßgefüßrt roirb, orbnet ber 
©bertird)enrat an, baß oom ©onntag Onuofauit (2. TRärg) ab in 
allen ©emeinben ausfeßließlid) bie j'etjt im ©K©. enthaltenen ©c;ct= 
faffungen (einfd)ließlid) bet ©lieberung ber ©atgteile) gebraucht roer= 
ben follcn, unb baß bie ©emeinbe burd) geeignete îlbfünbigung an 
ben uorangeßenben ©onntagen barauf bingemiefen unb bagu ange= 
halten merben foil.

Hber bie Durchführung ift bis 15. TR arg gu berichten.
©Ibenburg, ben 28.3«nuar 1952.

© b e r t i r c h e n r a t  
D. D r. ©täßlin

N A C H R I C H T E N
©efforben:

Pfarrer t. 51. ©rnft t) o 11 f e in ©Ibenburg am 27. Degember 1951.

gum 1 . 3anuar 1952 ©mannt:
Pfa rre r ^riebrieß © r e b e in Saturn gum P fa rre r in ber neu= 
errichteten Pfarrftelle ber Kapellengemeinbe Saturn; eingeführt 
am 5. Jebruar 1952.

Hacßbem ber bisherige Kreispfarrer p . Hagel aus ©efunbßeitsgrün= 
ben fein 2Imt niebergelegt ßat, ift auf Sorfcßlag bes Pfarrtonoents 
unb bes Kreisfircßenrats bes Kircßenfreifes RMIßelmsßaoen ber 
P farrer S i e l f e l b  in tDilßelmsßapen gemäß 2lrtifel 76 ber 
Kircßenorbnung gum Kreispfarrer bes Kircßenfreifes tDilßeIms= 
bauen ernannt morben.

Der P farrer fjermann P  I e u s in IDefterftebe ift, um ißm bie Hbcr= 
naßme bes ©eelforgebicnftes in beutfeßen Slrbeitseinßeitcn bei 
ben amerifanifd)en Sefaßungstruppen gu ermöglichen, mit ü)ir= 
fung uom 1 . Hooember 1951 auf ein 3aßr in ben einftmeiligen 
Rußeftanb oerfeßt.

©rbiniert:
am 1 1 . Degember 1951 

P fa rro ifa r Dr.- B e r g m a n n  in ©anbe.

©ingemiefen:
S ita r tfans SDüßelm TR e y e r , ©roßenfueten, mit bem 16. 3anuar 

1952 in îlpcn.
Die Scrfeßung bes S ita rs © e d l e n  b u r g  nad) Surßaoe unb bes 

S ita rs JR e d) a u nad) Tjasbergen ift gurüefgenommen. S ita r 
TRecßau bleibt bis auf meiteres in Sarei, S ita r ©ectlenburg in 
Tjasbergen.

Der Diafon u o n  S o c t  u n b  P  o 11 a d) ift mit bem 16. Degember 
1 9 5 1  als Pfarrbiaton in îlccum eingefeßt mit ber Slufgabe ber 
£Oaßrneßmung ber Krantenßausfeclforge in ©anberbufd) unb bes 
pfarramtlichen Dicnftes in 5lccum, forneit biefer uon einem Dia= 
tonen oollgogen merben farm.

Der prüfungstommifffon für ©rganiffen gehören an:
 ̂Sifcßof D. D r. © t ä ß l i n ,  ©Ibenburg; P fa rre r © r e n s î  y , 

Seme; £anbestircßenmufifbireftor D r. tü i f f i g , ©Ibenburg, 
Partftraße 1; ©rganift © s p i t a l i e r ,  DeImenI)orft, Hußßorner 
©traße.

üorangeige.
2Iuf bie in biefern 3aßre mieber im gtueifäßrigen Rßytßmus ftatt= 

finbenbe ©ßeologifvßje tSocße in Setßel oom 6. bis 10. ©ftober roirb 
ßierbureß empfcßlenb ßingemiefen. Hber bas ©efamttßema „Die 
tSIrfIid)teit ber Rechtfertigung im Tfanbeln bes ©ßriften” merben 
ooraueficßtlicß in eingelnen Sorlcfungen fpreeßen: Profeffor ÜMIßelm 
S i f t e r ,  JRontpellier, Sranfreicß; Profeffor D. ©üntßer 8 o r n  = 
f a m m , ifeibelberg; priuatbogent D r. ÜMIfrieb 3 0 e f t , ^eibel= 
berg; ©tubentenpfarrer ß a m e l ,  §alle (©aale).

©onberbrtefmarfe.
__Die D e u t le  Sunbespoft ßat anläßlich ber 700=3al)r=5cier ber 
©t. TRarien=Kircße in ©übcct, bie neben bem Kölner Dom als eines 
ber großen ©ymbole bes djriftlicßen 21benblanbes angefeßen mirb, 
eine ©onberbriefmarte herausgegeben. Die ©onberbriefmarfe ift 
in groei ISerten uon 10 unb 20 Pfennigen mit einem 2luffcßlag uon 
je 5 Pfennigen erschienen. Der Reinerlös aus bem Sluffcßlag tommt 
ausfcßließlid) bem iPieberaufbau ber ©t. TRarien=Ktrcße gugute. Die 
©u.=£utß. Kird)e in £übecf bittet aud) bie ©emeinbefircßenrätc un= 
ferer Kir^c, in ißrem Bereich für eine beftimmie 3eit bie ©onber= 
briefmarfe gu oerroenben. ISir unterftüßen biefe Sitte.

-jç51 Runbfcßreiben.
17.12. ©runbfteuerfreißeit für tircßl. Dienftgrunbftücfe unbDienft= 

rooßnungen
18.12. ©abeile II, 2Iußerungen bes tircßl. £ebens 
1952
3. 1. JRitnaßme uon $aßnen in Kircßen 
4 .1 . Reifefoften
4. 1. îlrbeitstagung gur ©infüßrung in bas neue ©efangbueß
4. 1. 2Irbeitsbericßt
5. 1. ©ebetsroo^e
7. 1. Kircßenfaßnen

10. 1. Patengebiet in ©d)Iefien
11. 1. Hrlaubsgcfucße
15. 1. ©inberufung ber 34. ©ynobe
18. 1. 21unbfunt=3nteruiero, TRartin Hiemöller
18. 1. ©uftao 21bolf=0)erf.
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